
 

 
 

 

 
Das Wesen der Dinge 

 
 

Nur wer der Dinge Kern schaut,  
Allein Jener durchschaut und überschaut. 

Nur wer das Leben weiß und die Menschen versteht,  
Allein Jener kann und darf führen. 

Nur wer die Welt in sich klärte,  
Allein Jener vermag die Fragen zu beantworten, 

welche zu beantworten die Zeit verlangt. 
Fachwissen und Expertentum sind Werkzeuge. 
Werkzeuge bedürfen Führung durch Größeres.  

Also ist es ein großer Irrtum zu glauben,  
dass wer die Fragen der Wirtschaft beantwortet, 

dass dieser befähigt und autorisiert sei  
lebendige Verantwortung zu tragen. 

Und jene Vermessenheit ist gewiss tollwütig,  
also sie dem Kapital Kompetenz zuspricht, 

dass diese dem Sinn und Sein Vorgabe und Richtmaß sei. 
Solche Macht heißt Willkür – ist Ohnmacht. 

Wer in den Ball hineingeht, dieser bestimmt nimmer die Richtung. 
Er ist des gespielten Balles Spielball,  
der Willkür böswilliges Werkzeug.  

Unwissend seiner Ohnmacht Macht. 
  Kapital und Wirtschaft sind tote Ideologie. 

Wer toter Ideologie Leben gibt, dieser stirbt hierdurch. 
So er diese stärkt, schwächt er sein Selbst. 

Solcher ist ohne Macht – heißt nimmer mächtig. 
 

Also 
 

 Keiner kann veräußern, was nicht im Inneren sichtbar. 
Keiner darf Andere führen, wer von Äußeren verführt. 

Keiner kann begleiten, so er das Ziel nicht kennt. 
Ein gesundes Bein bedarf keiner Krücke. 

Auf fremdem Bein steht allein der Krüppel. 
Nimmer kann heilen wer nicht Heil. 
Nicht kann befreien wer Gefesselt.   

Keiner kann der Furcht Anderer widerstehen,  
wer seine nicht überwandt. 

Keiner wird jene Fragen beantworten,  
welche er nicht einmal Sich Selbst stellte. 

 
 

 
aus: „das buch vom Wesen“ 
durch: Gerhard olinczuk treustedt 

 


